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Die Alpha Klinik ist jetzt Geschichte. Eine Pressekampagne
gegen einen der Wirbelsäulenchirurgen mit dem Namen
Horst Dekkers setzte in diesem Jahr der Alpha-Klinik-„Saga“
ein jähes Ende. Durch die weitgehend undifferenzierte Dar-
stellung in den Medien gewann die Öffentlichekit den
Eindruck, dass die gesamte Klinik von den Vorwürfen gegen
Dr. Dekkers betroffen war.
Die Reaktion reichte dann erwartungsgemäß von Schaden-
freude bis zu echter Trauer um den Verlust einer Institution,
die weit über die Grenzen Deutschlands hinaus bekannt und
geschätzt war und die Patienten aus insgesamt 70 Ländern
angezogen hatte.

Als Einziger der drei ehemaligen Chefärzte entschloss sich
Prof. Toft zu einem mutigen Schritt: Er gründete sofort ein
Knie Zentrum, und zwar genau gegenüber der ehemaligen
Alpha Klinik, in seinem Alpha Business Club, den er zwei
Jahre zuvor gegründet hatte. Die Existenz dieses Clubs war

ein großes Glück, gestat-
tete sie ihm doch, seine
Tätigkeit in unmittelba-
rer Nähe seiner ehemali-
gen Wirkungsstätte fort-
zusetzen. Diese Kombi-
nation aus einer auf die
Kniechirurgie speziali-
sierten Praxis und einem

Business Club – durch eine Art „Zwangsehe“ zustande ge-
kommen – stellte sich als großer Vorteil heraus, denn die Pa-
tienten werden dort noch viel mehr verwöhnt als sie dies von
der Alpha Klinik ohnehin schon gewohnt waren.

Mit einem Erfahrungsschatz von rund 30.000 persönlich
durchgeführten Knieoperationen gerüstet, gelang es Prof.
Toft recht schnell, seine Patienten zurückzugewinnen. In der
supermodernen Starmed Klinik, in welcher er jetzt seine
Operationen durchführt, fühlen sich die Patienten ausge-
sprochen wohl und ein eigenes Schwesternteam sorgt dafür,
dass eine wirkliche Rundumbetreung gewährleistet ist. Ein
eigener Fahrdienst hilft, die Entfernung zwischen Knie Zen-
trum und Klinik problemlos zu überbrücken und sorgt für
einen reibungslosen Ablauf. Auch der internationale Patien-
tenstrom ist inzwischen wieder angelaufen, vor allem aus
den arabischen Ländern und aus Russland. Ein internatio-
nales Team, dessen Experten 15 Sprachen sprechen, lässt
Fremdheitsgefühle bei den Patienten aus fernen Ländern gar
nicht erst aufkommen.

Prof. Toft selbst spricht fünf Spra-
chen fließend und kann einfache
Konversationen auch in Russisch
und Arabisch führen, was von den
Patienten sehr geschätzt wird.
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